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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

wir leben in einer sehr schö-
nen Gegend und „die Glonner“ 
kommen größtenteils sehr gut 
miteinander aus. Trotz der vie-
len Gemeinsamkeiten, gibt es 
aber immer wieder Umstände, 
die von den Bürgern unter-
schiedlich empfunden werden. 
Abhängig von der persönlichen 
Wertung, des Lebensalters oder 
anderer Unterschiede ist ein 
und dieselbe Tatsache für einen 
ein Problem, für den anderen 
nicht. Dies liegt in der Natur 
des Menschen und man wird es 
nie beheben können. Teilweise 
mag auch dieselbe Tatsache dem 
einen nutzen und dem anderen 
schaden. Immer wieder stellt 
sich heraus, dass gegenseitige 
Rücksichtnahme und Verständ-
nis das Beste für ein angenehmes 
Leben sind.

Ein Thema, zu welchem ich 
sehr oft angesprochen werde, 
ist der Hundekot. Viele Glonner 
beschweren sich bei der Ge-
meinde über die Hinterlassen-
schaften der Hunde auf Wegen, 
Spielplätzen oder generell in 
der Natur. Mir ist bewusst, dass 
die Mehrheit der Hundehalter 

die Hinterlassenschaften Ihrer 
Hunde beseitigt. Leider reichen 
aber, wie so oft, einige Personen 
aus, welche Ihrer Verpflichtung 
nicht nachkommen, um ein Pro-
blem zu verursachen und eine 
ganze Gruppe, hier vorbildhafte 
Hundebesitzer, in Verruf zu 
bringen. 

Verbote oder Strafen sind in 
meinen Augen nicht das erste 
Mittel. Zudem sind sie auch 
nur ein möglicher Weg, mit 
dem Zweck ein anderes Ziel zu 
erreichen. 

Letztendlich wollen Hun-
debesitzer, wie auch andere 
Bürger, die Natur nutzen. Um 
die Probleme mit den Hinter-
lassenschaften der Hunde besser 
„in den Griff“ zu bekommen, 
bitte ich Sie, die wenigen Glon-
ner Hundebesitzer und Gäste 
mit Hunden anzusprechen, so-
fern der Hundekot ihrer Hunde 
nicht beseitigt wird. Um die 
Beseitigung des Hundekots 
für die Hundehalter möglichst  
einfach zu gestalten, betreibt 
die Gemeinde 14 sogenannte 
Hundetoiletten mit Tüten und 
Entsorgungsmöglichkeit für die 

Hinterlassenschaft. Dabei muss 
uns bewusst sein, dass auch in 
der freien Natur der Hundekot 
nicht verbleiben sollte. Spazier-
gänger und  Kinder könnten 
hineintreten und auch dem Ei-
gentümer der Fläche könnte dies 
ein Ärgernis sein. Wenn wir alle 
die wenigen „schwarzen Scha-
fe“ unter den Hundebesitzern 
ansprechen, so sollte es doch 
gelingen, die aktuelle Situation 
nochmals zu verbessern. Nun 
möchte ich die Thematik, der 
gegenseitigen Rücksichtnahme 
in der Natur, nicht auf Hunde-
halter beschränken. 

Ähnliche Themen gibt es 
auch in anderen Bereichen. So 
sind z.B. auch Reiter, welche 
sich nicht an die Regeln halten, 
für Mitbürger ein Ärgernis. 
Dies können Eigentümer sein, 
welche die Feld- und Waldwege 
auf eigene Kosten unterhal-

ten müssen, oder auch Bürger 
die die Hinterlassenschaft der 
Pferde übersehen haben oder 
vor Ihren Gärten vorfinden. 

Ein anderes Beispiel könnte 
ich aus Sicht der Jäger erwäh-
nen. Wenn Freizeitsportler oder 
Wanderer zu nahezu jeder Zeit, 
insbesondere in Zeiten der Däm-
merung oder nachts im Wald un-
terwegs sind, können die Jäger 
Ihren Abschusspflichten kaum 
nachkommen. Nachdem das 
Wild bei uns keine natürlichen 
Feinde mehr hat, muss hier der 
Jäger zum Schutz des Waldes 
eingreifen. Gerade in Zeiten 
der CO2 Diskussionen muss uns 
allen ein gesunder Waldbestand 
am Herzen liegen. 

Ihr Josef Oswald

Zum Titelbild
Oase für Babys:
Die Kurse Baby-Oase und Babymassage werden für die Kleinsten 
auch im neuen Jahr wieder in der Kita/KIJUFA Glonn angeboten. 
In der Baby-Oase erleben die Mütter/Väter eine stressfreie Zeit, um 
ihr Baby ganz in Ruhe kennenzulernen. Hier sind die Kleinen die 
Experten, die kleine Steuerfrau und der kleine Steuermann. Die Eltern 
lassen sich in das Spiel mit einbeziehen, freuen sich daran und das 
Baby erfährt einen Zuwachs an Selbstvertrauen und Zufriedenheit.  
In der Baby-Oase gibt es Informationen zu Themen wie Schlafen, 
Weinen, Ernährung und vieles was Mütter und Väter bewegt.
Die Harmonische Babymassage fördert die Ruhe und Entspannung. 
Sie kann das Schlafverhalten günstig beeinflussen und Blähungen 
lindern. Im April fangen wieder neue Kurse an.
„Die Babymassage war für mich und mein Baby etwas ganz Kostbares. 
Ich habe erfahren, wie ich mein Baby beruhigen kann und gehe viel 
sicherer und entspannter mit meinem Baby um.
Bei Elisabeth konnte ich so viele Fragen stellen und sie hat oft meine 
Ängste und Unsicherheit gelindert“.            	         Pia mit Livia
„Vom großen Erfahrungsschatz der Leiterin und dem Austausch mit 
den anderen Müttern kann man nur profitieren. 
Und dem Baby „daugts a“ ."        	           Johanna mit Franziska
Nähere Beschreibung und Kursdaten unter www.kijufa.de 
Information und Anmeldung:  Elisabeth Skublics Tel. 08093/9054670  
e.skublics@arcor.de 				        KiJuFa
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Notizen aus dem Gemeinderat

Sie können die vollständigen Gemeinderatsprotokolle unter
Markt-Glonn.de - Bürgerinfos herunterladen, darunter:
• Bebauungsplan „Südlich von Wetterling“
Behandlung der Stellungnahmen zur frühzeitigen Bürger- und Fachstellenbetei-
ligung; 
• Antrag auf Bauleitplanung in Haslach, westlich der Glonntalstraße; Aufstel-
lungsbeschluss zur Flächennutzungsplanänderung
• Anfrage bei der Bayer. Staatsregierung zu Tempo 30 in der OD Schlacht
• Montessori-Schule Niederseeon  -  Antrag auf Bezuschussung im Jahr 2015

Abstimmungsvereinbarung mit 
DSD GmbH 
Systembeschreibung zur Erfas-
sung von Glas und LVP für die 
Jahre 2016 ff
Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 03.11.2014 
teilt das LRA Ebersberg mit, 
dass der Landkreis von der 
Dualen System Deutschland 
GmbH (DSD) gebeten wurde, 
die Systembeschreibungen für 
GLAS und LEICHTVERPA-
CKUNGEN (LVP) hinsichtlich 
der von DSD für die Jahre 2016 ff 
auszuschreibenden Leistungen 
zu bestätigen bzw. zu aktuali-
sieren. Die Gemeinden haben 
deshalb mitzuteilen, ob das in 
ihrem Bereich existente System 
beibehalten oder geändert wer-
den soll. Während die Fraktion 
„GLAS“ im Bringsystem (Wert-
stoffinseln) erfasst wird, besteht 
für LVP-Fraktion in Glonn das 
auch vom überwiegenden Teil 
der Landkreisgemeinden ange-
wandte Holsystem (sog. „gelber 
Sack“).
Die immer wieder angeregte 

Verkürzung des derzeit 28-tä-
gigen Abholturnus auf eine 
14-tägige Abholung wäre auf-
grund der Regelungen in der 
Abstimmungsvereinbarung mit 
DSD nur möglich, wenn sich 
alle Gemeinden des Vertrags-
gebietes (= Lkr.EBE) für das 
Holsystem Gelber Sack ent-
scheiden würden. Allen anderen 
Vorschlägen hat DSD bereits 
im Vorfeld eine klare Absage 
erteilt, einem diesbezüglich 
juristischen Vorgehen werden 
wenig bis keine Erfolgsaus-
sichten eingeräumt. Sowohl 
diese Feststellung als auch die 
nach wie vor schlechte Qualität 
der Säcke wird im Zuge der 
Diskussion über die Fraktions-
grenzen hinweg als „mehr als 
unbefriedigend“ bezeichnet.
• Beschluss:
Die bestehenden Erfassungsy-
steme für die Fraktionen GLAS 
(Bringsystem/Wertstoffinseln) 
und LVP (Holsystem „Gelber 
Sack“) im Gemeindebereich 
Glonn werden auch für die Jahre 
2016 ff beibehalten.

Gelber Sack

28. Februar: Anmeldung Rappelkiste, Kigas, Hort
1. KiJuFa Kita Glonn (Kindergarten und Hort)
Gesamt-/ Hortleitung: Christine Gerneth, Tel.: 08093/ 904144
Leitung Kindergarten: Lucia Eierstock, Tel.: 08093/9010888
Anmeldung beim Tag der offenen Tür von 10-12 Uhr
Weitere Anmeldemöglichkeit: Montag, 02.03. 14 bis 16 Uhr
2. Pfarrkindergarten Glonn
Leitung: Christine Thurnhuber, Tel.: 08093/904085
Anmeldung beim Tag der offenen Tür von 9-11 Uhr
Weitere Anmeldemöglichkeit: Montag, 02.03. 14 bis 16 Uhr
3. Elterninitiative „Der Kindergarten in Herrmannsdorf e.V.
Leitung: Marion Baumgartner, Tel.: 08093/909460
Anmeldung beim Tag der offenen Tür von 9-11 Uhr
Weitere Anmeldemöglichkeit: Montag, 02.03. 14 bis 16 Uhr
4. Vorkindergarten “Rappelkiste”
Leitung: Kathrin Messner, Tel.: 08093/903411
Tag der offenen Tür von 11-12 Uhr

Steinhausen 26 • 85625 Glonn • Tel: 08093-90 59 509

Do. & Fr:12.00 - 18.00 Uhr
Sa: 10.00 - 16.00 Uhr

  

Sanitär · Solar · Wärmetechnik · Baumanagement

Thomas Zeller
Hafelsberg 2  .  85625 Glonn

E-Mail.  shk.zeller@yahoo.de
Web.  www.zellerhaustechnik.de

Telefon.  (0 80 93) 32 59
Telefax.  (0 80 93) 32 54 
Handy.  (01 63) 29 47 198

Flaschengas  
& technische  
Gase
   verschiedene 

Größen auf Lager
   Lieferservice
   Kontaktieren 

Sie uns – wir  
freuen uns auf Sie!

jetzt auch  

Helium
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Notizen aus dem Gemeinderat

Gemeindeparkplatz südlich der 
Schule  -  Antrag der Dorffest-
vereine zur Pflasterung
Sachverhalt:
Der Schulparkplatz (sogenannter 
Dorffestplatz) wird seit vielen 
Jahren zu Beginn der Sommer-
ferien als Veranstaltungsort für 
das Glonner Dorffest genutzt. 
Während des restlichen Jahres 
erfolgt eine Nutzung als Park-
platz für Schule, Kindergarten 
und sonstige Veranstaltungen 
(z.B. Konzerte, Sportereignisse, 
Nachtflohmarkt, Märkte, Beer-
digungen…) oder Sonderver-
anstaltungen. Die momentane 
Ausführung als „unbefestigte 
Kiesfläche“ bringt einige Nach-
teile mit sich. So bilden sich 
z.B. bei Regenwetter Pfützen, 
das Räumen im Winter ist 
schwieriger, Löcher müssen 
ausgebessert werden. Ebenso  
entsteht bei Trockenheit und 
Wind eine Staubbelastung für 
die Anwohner (Beschwerden 
liegen vor). 
Von Seiten der Dorffestvereine 
wurde im Herbst 2014 das An-
gebot gemacht die Gemeinde bei 
Pflasterarbeiten zu unterstützen, 
sofern die Gemeinde die Mate-
rialkosten übernimmt und die 
planungsrechtlichen Themen 
übernimmt. 
Vorklärungen haben ergeben, 
dass das Vorhaben aus wasser-
rechtlicher Sicht bei einer Pfla-
sterung mit möglichst flächiger 
Versickerung möglich ist. Eine 
Überprüfung der Vorplanung 
von Herrn Wagner durch Ing. 
Büro Weisser hat ergeben, dass 
diese Planung prinzipiell wei-
terverfolgt und realisiert werden 
kann. Details wären noch zu 
klären. Die Kosten für die Er-
richtung als Buswarteplatz/Hal-
testelle bzw. PKW Haltestellen 

werden bei einer „Vollvergabe“ 
auf knapp 300 T€ (Brutto incl. 
Nebenkosten) geschätzt. Dies 
entspricht bei ca. 2625 m2 in 
etwa 113 € je m2. 
Unter Reduzierung des vom 
Ing. Büro Weisser kalkulierten 
Bodenaustausches, schätzen 
die Dorffestvereine die Mate-
rial- und Maschinenkosten bei 
einer Pflasterung durch die 
Vereine auf unter 100 T€. Die 
eingeholte Kalkulation einer 
örtlichen Fachfirma bestätigt 
diese Einschätzung. 
Wie die Diskussion zeigte, wird 
das Engagement der Vereine 
anerkannt und geschätzt. 
Es wurden folgende Anre-
gungen gegeben:
- Es sollten alle Möglichkeiten 
ausgeschöpft werden, auf dem 
dann neu angelegten Gelände 
das private Dauerparken bzw. 
das Abstellen von Lastzügen zu 
verhindern.
- Im Zuge der Maßnahme sollte 
die Möglichkeit eine Situati-
onsverbesserung der wartenden 
Schulbuskinder am Gehweg 
entlang der Halle/Roter Platz 
geprüft werden.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem Antrag zu und beauftragt 
die Verwaltung die nötigen 
Schritte und Abstimmungen 
vorzunehmen. Sollte sich im 
Laufe der Planungen ergeben, 
dass eine Umsetzung deutlich 
mehr als 100 T€ kosten sollte, 
so ist das Thema erneut dem 
Gemeinderat vorzulegen.
Vor Durchführung der Maßnah-
me ist zu prüfen, ob bzw. auf 
welche Weise eine Verbesse-
rung der Platzsituation im War-
tebereich der Schulbuskinder 
(entlang Schwimmhalle/Roter 
Platz) möglich ist.

Bürgerversammlung
26.03.2015 

19.30 im Bürgersaal

Dorffestplatz: Pflasterung in Eigenregie

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 /  90 88-0
www.cafe-schwaiger-glonn.de
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Hochwasserschutz
Notizen aus dem Gemeinderat

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Hochwasserschutz HRB Augra-
ben  -  Verfahrensstand und 
wasserrechtliche Erlaubnis
Sachverhalt:
Herr Bgm. Oswald informierte 
einleitend über eine ausführliche 
Besprechung vom 26.11.2014 
im WWA Rosenheim, an dem 
Vertreter aller maßgeblich be-
teiligten Behörden und Stellen 
teilnahmen. 
Durch Herrn Unterreitmeier 
wurde in der heutigen Sitzung 
die dem Gemeinderat in weiten 
Teilen bereits bekannte über-
arbeitete technische Planung 
zum Dammbauwerk des HRB 
nochmals vorgestellt. 
Die Kosten der Maßnahme wer-
den sich incl. Baunebenkosten 
und ökologischen Ausgleichs-
maßnahmen mehr als 2 Mio €
brutto belaufen. Der Zuschuss 
sowohl für Planungs- als auch 
Bauleistung beträgt 65 %, 
der Grunderwerb ist nur unter 
gewissen Voraussetzungen  zu-
wendungsfähig. Um einen Zu-
schuss von 65% zu bekommen, 
müssen mindestens 10% der 
Baukosten für eine Verbesse-
rung des Gewässers eingesetzt 
werden.
Frau Seitz und Herr Dr. Scho-
ber stellten die wesentlichen 
bisherigen Ergebnisse der 
naturschutzfachlichen Unter-
suchungen und Kartierungen 
ausführlich dar. Aufgrund der 
während dieses Jahres in Kraft 
getretenen neuen Kompensati-
onsverordnung wurde das Ganze 
noch umfangreicher und kom-
plizierter. Die Ausführungen 
des Fachplaners machten klar, 
welch bedeutenden Einfluss na-
turschutzfachliche Belange auch 
im weiteren Verfahren haben 
werden. Nicht einfacher macht 
es dabei die Tatsache, dass ne-
ben der UNB im LRA Ebersberg 
auch die UNB des Landkreises 
München zu beteiligen ist. 
Aufgrund der Betroffenheit von  

§ 30 BNatschG (Kalktuffquel-
len) wird im Hinblick auf die 
Rechtssicherheit im Wasser-
rechtsverfahren dringend gera-
ten, dazu einen bestens begrün-
deten naturschutzrechtlichen 
Ausnahmeantrag zu stellen.
Aufgrund von Fragen aus dem 
Gremium ging Herr Dr. Scho-
ber ausführlich auf die Thema-
tik „Kompensation“ ein und 
empfahl dringend, sich bereits 
kurzfristig mit der Erkundung 
von Flächenvarianten für die 
zu erwartenden Ausgleichsflä-
chenforderungen zu befassen. 
Diesbezügliche Verzögerungen 
im Verfahren könnten damit zu-
mindest eingeschränkt werden. 
Die den naturschutzfachlichen 
Teil betreffenden Unterlagen 
für den Wasserrechtsantrag sind 
kurz vor der Fertigstellung, so 
dass der Eintritt ins entspre-
chende Verfahren bis März 2015 
möglich sein sollte.
Entsprechend der Zusammen-
kunft im WWA Rosenheim vom 
26.11.2014 wird das weitere 
Vorgehen einvernehmlich wie 
folgt skizziert:
Die Antragsunterlagen sollen 
Mitte Februar 2015 dem WWA 
Rosenheim vorgelegt werden. 
Nachdem das WWA eine Stel-
lungnahme verfasst hat (Bear-
beitungszeitraum ca. ½ Jahr), 
werden die Antragsunterlagen 
über das LRA Ebersberg an die 
anderen Beteiligten versandt. 
Das hat den Vorteil, dass durch 
die vorliegende Stellungnahme 
des WWA Rosenheim bereits 
eine Basis für die Entschei-
dungsfindung der weiteren Be-
teiligten vorhanden ist.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat nimmt 
die Informationen zur Kenntnis 
und stimmt auf deren Basis 
-evtl. unter Erbringung weiterer 
notwendiger Vorprüfungen- 
dem Eintritt ins Wasserrechts-
verfahren zu.

glonner-marktschreiber@t-online.deSeit 55 Jahren in Glonn
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Kinderkrippenausbau  -  Ent-
scheidung zum weiteren Vor-
gehen (Zinneberg)
Für Details wird auf den Sach-
verhalt im Beschluss Nummer 
42 erwiesen. Ebenso auf die 
Ergebnisse der Arbeitsgruppe 
und auf die Notiz zum Gespräch 
mit den Trägern in Zinneberg 
vom 24.11.14.
Die Modellrechnung der Ar-
beitsgruppe hat ergeben, dass 
für die Jahre 2015 bis 2017 ein 
zusätzlicher Bedarf von 2 bis 
12 Plätzen besteht. Sofern eine 
Absicherung dieser Plätze über 
die Nachbargemeinden nicht 
möglich sein sollte, empfiehlt 
die AG die Erweiterung der 
Krippe in Zinneberg um einen 
Zug. 
Die Gemeinden Oberpframmern 
und Baiern sind gerne bereit 
Glonner Kinder aufzunehmen, 
sofern in deren Krippen freie 
Plätze vorhanden sind, können 
dem Markt Glonn aber kein 
fixes Platzkontingent zusichern.
Aktuell sind 28 Kinder auf der 
Warteliste (gewünschtes Ein-
trittsdatum bis 1.9.2015), wobei 
in diesem Zeitraum ca. 5 bis 
6 Kinder die Krippe verlassen 
werden. Von den 28 Anmel-
dungen sind 2 nicht aus Glonn. 
Eine Anmeldung liegt bereits 
für 2016 vor.
Eine Kostenschätzung des Ing. 
Büro Baumann+Freunde, 

Moosach, hat ergeben, dass 
eine Erweiterung der Krippe 
in Zinneberg, unter Nutzung 
des vorhandenen Gebäudes 
mit einer energetischen Sanie-
rung, ca. 900T€ Brutto kosten 
würde. Die Schwestern vom 
Guten Hirten haben dem Markt 
Glonn angeboten, die Kosten 
für die energetische Sanierung 
(~175T€) zu tragen und das 
Gebäude mit Außenfläche für 
25 Jahre kostenlos zur Ver-
fügung zu stellen. Der Markt 
Glonn müsste die Kosten für 
den Ausbau der Krippengruppen 
übernehmen. Diese belaufen 
sich, nach Kostenschätzung, bei 
einer Erweiterung um 2 Züge 
auf ca. 630 T€ und bei einer Er-
weiterung um 1 Zug auf ca. 350 
T€. Die Differenz von 100 T€ 
zu den Gesamtkosten betreffen 
einen evtl. Umbau des Dachge-
schosses, welcher im Falle einer 
Krippennutzung mit 2 Zügen 
nicht in dieser Größenordnung 
anfällt.
Die Förderung des Krippenbaus 
würde aktuell nach FAG erfol-
gen und die Förderhöhe wird 
auf ca. 40% der gemeindlichen 
Kosten geschätzt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt die Verwaltung die nötigen 
Schritte für eine Erweiterung 
der Krippe in Zinneberg um 2 
Gruppen in die Wege zu leiten.

Notizen aus dem Gemeinderat
Krippenausbau Zinneberg beschlossen

24.04.2015        	 19.30 Uhr, Zinneberger Frühjahrssingen 
29.03.2015        	 Frühlingsmarkt 
19./20.05.2015  	 Der Brandner Kaspar (Theater)
02.07.2015        	 Quattro Nuevo 
05.07.2015	 Graf Arco Markt
Detaillierte Veranstaltungshinweise werden jeweils im Marktschreiber 
bekannt gegeben! 
Wichtiger Hinweis! Unser Klosterladen bleibt ab Februar vorübergehend 
am Samstag geschlossen.

1010 Jahre 
Schloss 
Zinneberg

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags von ab 17 h geöffnet • Ruhetag: Di.;  Jan. bis März: Di. & Mi.

Betriebsurlaub bis 26. Februar
KESSELFLEISCH
Montag, 2. März ab 18 h
MUSCHELESSEN
Donnerstag, 12. März ab 18 h

Lust auf's Land!

 www.markt-glonn.de

  

  

  

Version 
Marktschreiber -> 

Gewünschte 
Originalfassung -> 
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Marktschreiber Tel. 0 80 93/ 23 81; Stephan Kreutzer

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Notizen aus dem Gemeinderat

1. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 16.12.2014, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
Genehmigung diverser Verträge 
zum Grunderwerb bzw. zur Er-
schließung im Zusammenhang 
mit der Bauleitplanung „südlich 
von Wetterling“
2. In einem Schreiben hat sich 
das Katholische Kreisbildungs-
werk für die Unterstützung der 
Erwachsenenbildung im ver-
gangenen Jahr bedankt.
3. Der Nachtexpress Ebersberg, 
der im Landkreis seit 18 Jah-
ren Jung und Alt sicher nach 
Hause bringt, leidet unter einer 
abnehmenden Fahrgastzahl. 
Diese Entwicklung stellt die 
Weiterführung dieser wichtigen 
Einrichtung in Frage. Eine Ein-
stellung des Betriebs nach 2015 
kann wohl nur durch stärkere 
Nutzung wirksam verhindert 
werden.
4. Aufsuchungserlaubnis kon-
ventioneller Lagerstätten von 
Kohlenwasserstoffen durch 
Terrain Energy: 
Terrain Energy hält die Rechte 
an den beiden im Molasse-Be-
cken gelegenen Erlaubnisfeldern 
im Süden und Südwesten von 
München zu 100%. Momentan 
läuft das Reprocessing und die 
Interpretation von seismischen 
Bestandsdaten im Hinblick auf 
die Identifizierung von beste-
henden konventionellen Öl- und 
Gasvorkommen. 
Gegenstand der Erlaubnis für 
das Feld, welches Glonn betrifft, 
ist die Analyse konventioneller 
Lagerstätten von Kohlenwas-
serstoffen  (Erdöl, Erdgas und 
Kohle) mit geophysikalischen 
und geochemischen Methoden. 
Tiefbohrungen jeglicher Art 
sind von der Erlaubnis nicht 
umfasst und müssten gesondert 
beantragt werden. Im Bescheid 

wird darauf hingewiesen, dass 
unkonventionelle Lagerstätten - 
also Lagerstätten, in denen die 
Kohlenwasserstoffe im Gestein 
gebunden sind -  im Erlaub-
nisfeld nicht vorhanden sind. 
Das bedeutet, dass eine später 
denkbare Förderung von Boden-
schätzen durch das hydraulische 
Aufbrechen von Gestein (sog. 
Fracking) ausscheidet. 
Ob, wann und in welchem 
Umfang zu einem späteren Zeit-
punkt tatsächlich Erdöl, Erdgas 
und Kohle gefördert werden 
können, hängt vom Ergebnis 
der Analysen in den kommenden 
vier Jahren ab.
Bürgerfragezeit:
Hierzu meldete sich fristgemäß 
Frau Bianca Schmalisch und gab 
zum heutigen TOP 07 (Krippen-
ausbau) als betroffenes Elternteil 
eine Erklärung ab.
Frau Schmalisch betonte dabei 
die große Bedeutung für berufs-
tätige Eltern, die Kinder in einer 
zuverlässigen und qualitativ 
hochwertígen Krippe unterbrin-
gen zu können. Wie die Erfah-
rungen zeigen, erfüllt der Träger 
in Zinneberg diese Ansprüche 
voll und ganz. Dies sollte in die 
Entscheidungsfindung des Ge-
meinderats einbezogen werden 
Anfragen:		
GR Hellriegel:	 Wie der Pres-
se zu entnehmen war, gibt es 
im Zusammenhang mit der 
geplanten Errichtung des Hoch-
wasserrückhaltebeckens im 
Augraben wohl Abstimmungs-
probleme zwischen den Unteren 
Naturschutzbehörden und den 
Planern. Wie ist der Sachver-
halt?
Bgm. Oswald:	 Tatsache ist, 
dass der aktuell vorgesehene 
Standort seit Herbst 2013 be-
kannt ist und auch in der Natur 
ausgepflockt ist. Zur Ausräu-
mung bzw Klärung der Unstim-
migkeiten wird am 02. Februar 
ein gemeinsames Gespräch mit 
allen Beteiligten stattfinden.

Bekanntgaben und Bürgerfragezeit
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Zwischenzeugnis ade, ab 
diesem Schuljahr gibt es an der 
Glonner Grundschule stattdes-
sen Lernentwicklungsgespräche 
für die ersten drei Jahrgangs-
stufen. 

Ganz aufgeregt sind die 
jüngeren Schüler vor ihrem 
wichtigen Gesprächstermin mit 
ihrer Lehrerin. Gemeinsam mit 
Mama oder Papa haben sie sich 
dieser Tage aufgemacht, um 
ihren selbst ausgefüllten Lern- 
entwicklungsgbogen mit dem 
der Lehrerin zu vergleichen. 
Zu Hause haben sie dazu im 
Vorfeld Fragen beantwortet, wie 
sie selber ihr Verhalten in der 
Klassengemeinschaft einschät-
zen, ihre Heftführung bewerten, 
ihr Interesse am Unterrichtsstoff 
ist oder wie sie meinen, den 
Lehrstoff schon zu beherrschen. 

Die Lehrerin hat genau den 
gleichen Gesprächsbogen für 
das Schulkind ausgefüllt. Bei 
dem Gespräch werden die bei-
den Bögen nebeneinander ge-
legt und verglichen. Sieht es 
die Lehrerin auch so? Mit viel 
Einfühlungsvermögen ist die 
Lehrerin angehalten mögliche 
Unterschiede anzusprechen 
und den Kindern ein annehm-
bares Feedback zu geben. Zum 
Schluss hin werden gemein-
same Ziele für das verbleibende 
Schuljahr vereinbart. Besonders 
schön für die Kinder ist hier die 
Gelegenheit selber Verände-
rungswünsche oder gar Sorgen 

Zwischenzeugnis hat ausgedient:
Neues aus der Glonner Schule

und Nöte zu formulieren. Das 
Beste: Auch das Kind setzt seine 
Unterschrift unter den Bogen. 

Und so ist es nun in der 
VS Glonn, die Kinder sind 
gefragt und werden angehört. 
Die Eltern sind zwar dabei, 
aber das Kind steht im Mittel-
punkt. Die jüngeren Schüler 
und Schülerinnen werden nun 
nicht mehr auf blanke Noten 
reduziert. Der Zwischenbericht 
ihres Leistungstandes wird nun 
zu einer Interaktion zwischen 
Schüler und Lehrer und dient 
dem Entwicklungsprozess. So 
lernen die Kinder früh sich sel-
ber einzuschätzen und erhalten 
im persönlichen Gespräch mit 
ihrer Lehrkraft eine individuelle 
Rückmeldung und haben die 
Chance mit ihr und den Eltern 
gemeinsame Ziele für das ver-
bleibende Schuljahr zu verein-
baren. Klingt aufwendig?-ist es 
auch! Aber die Glonner Schule 
schätzt den pädagogischen Wert 
hoch ein und ist bereit neue 
Wege zu gehen. So hat sich die 
Schule gemeinsam mit dem El-
ternbeirat für diesen innovativen 
Schritt entschieden. 

Damit Charme und  Span-
nung am letzten Schultag vor 
den Ferien das erste Zeugnis zu 
bekommen nicht ganz verloren 
gehen, bekommen die Kinder 
den Lernentwicklungsbogen 
dann aber doch feierlich, wie 
sich's gehört, überreicht!

Cathrin Stiehler

VS Glonn geht neue Wege, Gespräch statt Zwischenzeugnis!    Foto: cs Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

men.de

Neujahrsempfänge hat Josef 
Oswald als Gemeinderat schon 
oft erlebt, als Bürgermeister 
war das allerdings die Premiere. 
Mit einem Zitat von Aristoteles 
eröffnete er seine Rede, „Wir 
können den Wind nicht ändern, 
aber wir können die Segel rich-
tig setzen.“ 

Denn genau darum geht es 
in der Kommunalpolitik, die in 
vielen Bereichen stark von den 
äußeren Determinaten abhängig 
ist. Der Wind steht aber derzeit 
gut in Deutschland, die Kon-
junktur floriert, die ortsansäs-
sigen Unternehmen verzeichnen 
eine gute Auftragslage und der 
regionale Arbeitsmarkt tendiert 
in Richtung Vollbeschäftigung. 
Durch diese positive Gesamtlage 
war es der Marktgemeinde im 
Jahr 2014 denn auch möglich 
einige Großprojekte zu ver-
wirklichen. 

Das Hallenbad wurde saniert 
und in Adling konnte das Sport-
platzgelände von der Gemeinde 
erworben werden. Oswald stell-
te neben aller pragmatischer 
Gemeindearbeit einen anderen 
Aspekt in den Mittelpunkt seiner 
Rede. Vor einigen Jahren ist 
bei uns wie in anderen Ländern 
eine breite Debatte darüber in 
Gang gekommen, was Lebens-
qualität ausmacht bzw. wie 
sich Wohlstand definieren und 
messen lässt. So sei man davon 

abgekommen, Wohlstand und 
Lebensqualität ausschließlich 
über Wachstum zu definieren, 
auch soziale und ökologische 
Faktoren wie Beschäftigung und 
Bildung, Gesundheit und sau-
bere Gewässer geben Aufschluss 
darüber, wie gut es einem Staat, 
wie gut es den Bürgerinnen und 
Bürgern geht. 

Materieller aber auch im-
materieller Wohlstand ist die 
Zielsetzung moderner Kommu-
nalpolitik. Damit dies erreicht 
wird, unterstützt die Gemeinde 
Vereine, Verbände und Or-
ganisationen, welche für das 
Gemeinwohl tätig sind. Wobei 
die Unterstützung der Gemeinde 
meist nur ein kleiner Tropfen im 
Verhältnis zur geleisteten Arbeit 
ist. Ohne die ehrenamtliche 
Leistung der Organisationen, 
Vereine, Initiativen etc. wäre 
das vielfältige Angebot hier in 
Glonn nicht möglich. 

Im Anschluss an die Rede 
von Bürgermeister Oswald 
stellte noch Sepp Axenböck 
den WSV vor, sowie die Fort-
schritte beim Neubau des 
Vereinsheimes(siehe WSV-
Artikel Seite 17). Danach folgte 
noch die ASV Vorsitzende Elke 
Spitzenberger mit einem Über-
blick über den zweitgrößten 
Verein in Glonn, mit immerhin 
fast 900 Mitgliedern.	     

			      red

Erst kamen die Reden, danach wurde geredet. Der Neujahrsempfang bietet 
den aktiven Glonnern auch die Möglichkeit Kontakte zu knüpfen und über 
anstehende Projekte zu reden.			           Foto: bk

Neujahrsempfang 2015:
Die Segel richtig setzen
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Ehrungen gehören zum Neujahrsempfang wie das kalte Buffet. Dass Per-
sonen, die sich im Gemeinwesen verdient gemacht haben zweimal geehrt 
werden, ist außergewöhnlich, in diesem Fall aber wirklich verdient. 
Hans Obermaier hat bei sehr vielen Vereinschroniken wertvolle Beiträge 
geleistet. Ohne Ihn hätten viele Chroniken schmerzhafte Lücken. Neben 
den blanken Daten, erläutert er aber auch bereitwillig die Hintergründe 
und Zusammenhänge. Basis für diese außerordentlichen und für die Ge-
meinschaft wertvollen Beiträge sind aber-tausende von Stunden Arbeit 
im Verborgenem. Jeder der einmal sein Privatarchiv gesehen hat, kann 
sich vielleicht ansatzweise eine Vorstellung von seiner ehrenamtlichen 
Arbeit machen. Nicht nur seine Arbeit als Ortschronist von Glonn, auch 
seine Tätigkeit in Pfarrgemeinderat und Gemeinderat, seine aktive Arbeit 
in vielen Vereinen (Chor, WSV...) machen ihn zu einer der wichtigsten 
Perönlichkeiten des Glonner Gemeinwesens.		          Foto: bk

Ebenfalls zum zweiten Mal wurde Jutta Gräf für ihre Verdienste geehrt. 
Sie ist Gemeinderätin, sie ist Kulturbeauftragte, sie rettete schon mal den 
Christkindlmarkt, sie kümmert sich um die Bepflanzungen öffentlicher 
Flächen,..  Aber jetzt hat sie trotz all ihrer gemeinnützigen Tätigkeiten 
sich einer weiteren Aufgabe zugewandt. Sie ist Hauptorganisatorin und 
Anprechpartnerin des Asylhelferkreis für die in Glonn untergebrachten 
Asylbewerber. So ergriff Jutta Gräf auch das Wort und hielt ein berüh-
rendes Plädoyer für eine humane Gesellschaft, deren Verpflichtung es sei, 
den Flüchtlingen, die oft unerträgliches Leid erfahren haben, bei uns ein 
menschenwürdiges Leben zu ermöglichen.
Dass dies in Glonn so gut umgesetzt wird, ist nicht zuletzt das Verdienst 
des Asylhelferkreises.				             Foto: bk

Neujahrsempfang 2015:
Die Ehrungen

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu











 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

 (Holzbauingenieur und 
Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.

Als kompetentes Team begleiten wir unsere Bauherren bei  
Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf bis zur  
Fertigstellung.

TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Sybille Ellmann
Ausführliche�Beratung�und�Informationen

aus�erster�Hand�bei
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Erinnerungen an Albert Wimmer:
Glonner Gschichtn

Heute bin ich zu Gast bei 
Marianne Rechl in Schlacht. 
Hier hat sie mit ihrem Leben-
spartner Albert Wimmer im 
schmucken Schusterhäusl neben 
dem früheren Urbananwesen 
bis zu dessen plötzlichem Tode 
im Dezember 1994 gelebt. Fast 
zu jedem Bild der liebevoll 
gestalteten Fotoalben weiß sie 
ein kleine Geschichte über den 
jüngeren der beiden ‚Griesl-
buam‘, den früheren zweiten 
Bürgermeister (1984-1990) zu 
erzählen. In der Christlmühle, 
im Volksmund beim Griesl 
genannt, einer der ehedem sie-
ben Mühlen in Glonn, und im 
zugehörigen Sägewerk konnte 
man die beiden Griesl-Brüder, 
den gelerten Säger Dore und 
den gelernten Müller Albert, 
werktags an ihrem Arbeitsplatz 
antreffen. 

Erinnerungen werden wach 
an den jungen ASV-Fußballer, 
der in den fünfziger Jahren mit 
seinem Bruder ein gefürchtetes 
Verteidigerpaar bildete, an den 
späteren ASV-Vorsitzenden, 
an den Kommunalpolitiker und 
an das Mitglied der Waberer, 
eines verschworenen Jung-
männer-Bündnisses, das in der 
Mühlstube seine geheimbündle-
rischen Zusammenkünfte hatte. 
Der Decker Tone, der Knorr 
Helmut, der Mendl Sepp, der 
Beham Marin, der Rechl Bepp, 

der Eichmeier Hans und andere 
Glonner Burschen gehörten zu 
diesem verschworenen Haufen,  
der sich zum Feiern, zum Berg-
wandern und allerlei geselligen 
Junggesellen-Unternehmungen 
traf. Die legendäre Mühlstube, 
in der strenges „Weiberverbot“ 
herrschte,  diente den Waberern 
als Treffpunkt. 

1966 kandidierte Albert erst-
mals für den Marktgemeinderat, 
dem er bis 1990, zuletzt als 
Stellvertreter von Bürgermeister 
Martin Sigl, angehörte. 1966 
übernahm er auch den Vorsitz 
des ASV von Schorsch Groß, 
nachdem er in den fünfziger 
Jahren  mit seinen Kameraden, 
dem Karlowitsch Mich, dem 
Lachenschmidt Hermann, den 
Staimer-Buam, dem Schindler 
Hans und seinem Bruder Dore 
eine der erfolgreichsten Mann-
schaften in der Fussball-Historie 
des ASV geprägt hatte. Bis 
Altötting, Simbach und Marktl 
führten sie die Auswärtsspiele 
im Ettenhuber-Bus oder auf 
dem Viehtransporter des Fischer 
Ludwig.  

Am Stephanitag 1994 riß 
ein jäher Tod den erst Sechzig-
jährigen mitten aus dem Leben. 
Seinen Freunden und vielen 
Glonner Bürgern bleibt der 
gesellige Albert in lebendiger 
Erinnerung.  	

Martin Esterl

Der ehemalige Fußballer und ASV-Vorsitzende Albert Wimmer begrüßte 
Ende der 80‘er Jahr als 2. Bürgermeister die Fußballlegenden Peter 
Großer(st.links), Uwe Seeler und Fritz Walter (sitzend) bei deren Besuch 
in der Glonner Wurstwarenfabrik.		        Bildbearbeitung: sk

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50
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Von unserem Ortschronisten: 
Die Glonner Hausnamen

Haslach
Nr. 178 beim „Heimerer“ 

oder „Schneider“ war im Obe-
reigentum der Glonner Kirche. 
„Heimer (er)“ ist die Kurzform 
von Emmeran. Schneider der 
Beruf.

Nr. 179 beim „Noimer 
(Neumair)“ war im Obereigen-
tum der Pfarrei Berbling. „Noi“ 
ist die mundartliche Aussprache 
für „Neu“. Also der neue Mair.

Nr. 180 beim „Mesner“, 
„Demel“ oder „Wirt“ war im 
Obereigentum der Haslacher 
Kirche.  „Mesner“ wegen des 
Kirchendienstes, „Demel“ ist 
die Kurzform von Thomas, 
„Wirt“, weil seit etwa 1870 auf 
dem Anwesen eine Wirtschaft 
betrieben wurde.

Nr. 181 beim „Nockmoar“ 
war anfangs „freieigen“ und 
später  Obereigentum der Kirche 
in Anzing. Möglicherweise war 
ein  Besitzer aus Nacken.

Nr. 182 beim „Reischpe“ 
war  „freieigen“ also ohne 
Obereigentum.  Die Herkunft 
dieses Hausnamens konnte nicht 
geklärt werden. Möglicherweise  
kommt er von „Reischen“, das 
war  ein geflochtener  Korb.

Nr. 183 beim „Singer“ war 
im Obereigentum der Kirche in 
Baiern. Wahrscheinlich handelt 
es sich um den Namen eines 
Besitzers.

Nr. 184 beim „Wimmer“ 
war im Obereigentum der Pfar-
rei Glonn. „Wimmer“ kommt 
von Widdum, also im Eigentum 
der Kirche.

Nr, 185 beim „Obermoar“  
war im Eigentum des Klosters 
Ebersberg. Er war der obere 
von den Maierhöfen.

Nr. 186 die Haslacher Kir-
che

Mattenhofen, Hafelsberg, 
Überloh

Nr. 187 beim „Göttfried“ 
später beim „Baur“  genannt, war 
im Obereigentum der Hofmark 

Mattenhofen  ( Zinneberger, 
dann des Lambfrietzhaimers, 
dann dem Schererbeneficum Ro-
senheim, Fugger).  „Göttfried „ 
bedeutet Gottfried. Vermutlich 
wurde mit dem Bau der heute 
noch bestehenden Hofanlage 
(um 1821) das „Göttfried“ 
durch „Baur“ abgelöst. 

Nr. 188 beim „Kirschner“  
war im Obereigentum der Hof-
mark Mattenhofen. Kommt vom 
Gewerbe des Kürschners.

Nr. 189 beim „Bruckmo-
ar“ war im Obereigentum der 
Hofmark Mattenhofen. Kommt 
vom Moar an der Brücke. Evtl. 
hatte das Anwesen früher einen 
anderen Standort. Das „Bruck“ 
könnte auch daher kommen, 
weil das Anwesen zur Aufsicht 
oder zur  Baulast einer Brücke 
verpflichtet war.

Nr. 190 beim „Häusler“ war 
im Obereigentum der Hofmark 
Mattenhofen. „Häusler“ war ein 
kleines Anwesen.

Nr. 191 beim „Weber“ war 
im Obereigentum der Hofmark 
Mattenhofen. Kommt vom Ge-
werbe.

Nr. 192 beim „Rumpl“ war 
im Obereigentum der Hofmark 
Mattenhofen. Wahrscheinlich 
liegt hier der Vorname Rupert 
oder Rupprecht zugrunde. 

Nr. 193 beim „Moar“ war 
im Obereigentum der Hofmark 
Mattenhofen. Dieser Hausname 
deutet auf das Ursprungsanwe-
sen hin. 1501 wird es als „Sedl“ 
bezeichnet. Das bedeutet zum 
Schloss gehörig.

Nr. 194 beim „Schuster“ 
oder „Bichlschuster“ war im 
Obereigentum der Hofmark 
Mattenhofen.  Der „Schuster“ 
kommt vom Gewerbe und das 
„Bichl“ von der kleinen Erhö-
hung.

Nr. 195 beim „Koller“ war 
im Obereigentum der Hofmark 
Mattenhofen. Der Hausname 
dürfte Köhler bedeuten. 

www.markt-glonn.de

Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849
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Junge Stimmen gesucht:
Chor Jahreshauptversammlung
Einige Male konnte der ge-

mischte Chor im vergangenen 
Jahr sein Repertoire erfolgreich 
vortragen: Opernchöre, Lieder 
von F. Mendelssohn Bartholdy 
und Lahusen aber auch geistli-
che Lieder.

Bei der diesjährigen Haupt-
versammlung wurde ein neuer 
Vorstand gewählt, die Satzung 
aktualisiert und  Pläne für das 
kommende Jahr gefasst. Der bis-
herige Vorstand erfuhr bei den 
Neuwahlen große Zustimmung 
zu seiner bisherigen Arbeit, 
er wurde unverändert wieder-
gewählt. Zur Vorstandschaft 
gehören wieder die 1. Vorsit-
zende Brigitte Domes, der 2. 
Vorsitzende Michael Flagge, die 
Schatzmeisterin Emmi Schmidt 
und die Schriftführerin Angelika 
Kronthaler. 

Unter der bewährten Leitung 
von Hans Peljak startet der 
Gemischte Chor wieder in das 
neue Jahr mit neuen Zielen. 
Nach kurzer Aussprache wurde 
die Neufassung der Satzung 
einstimmig verabschiedet und 
hat nun eine zeitgemäße Form. 

Für dieses Jahr ist neben 
einem Gastauftritt in Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn am 28. 
Februar eine Chorreise von 17. 
Juli – 19. Juli  nach Würzburg 
mit musikalischer Gestaltung 
einer Messe und ein Probenwo-
chenende im März geplant, das 
nicht zuletzt der Vorbereitung 

für das Jahreskonzert am 25. 
Oktober im Marienheim in 
Glonn dienen soll. Für dieses 
Konzert soll auch wieder ein 
Gastchor eingeladen werden. 

Am Ende der Versammlung 
gab es eine rege Diskussion 
darüber, ob mit einer Änderung 
am Gesangsrepertoire auch 
jüngere Chorsänger gewonnen 
werden könnten. Jeder, der 
Freude am Chorsingen hat, 
ist herzlich zum Reinschnup-
pern bei uns eingeladen. Für 
das 110-jährige Jubiläum im 
nächsten Jahr würden wir eine 
gewisse Verjüngung in allen 
Stimmen begrüßen. Wenn Sie 
gerne singen, dann schnuppern 
Sie doch mal bei uns. Wir set-
zen keine Vorkenntnisse voraus 
und bei uns gibt es auch kein 
Vorsingen. Sie müssen auch 
nicht vom Blatt singen können. 
Unser Chorleiter übt geduldig 
mit uns bis wir unsere Stimmen 
beherrschen. Also was hält sie 
noch zu Hause, pflegen sie Ihr 
Hobby Musik und Gesang in 
einer geselligen Gruppe. 

Wir proben jeden Dienstag 
ab 20.15 Uhr im Schulungsraum 
der Feuerwehr im Klosterweg 
3, 1.Stock. Für weitere Fragen 
stehen ihnen die 1. Vorsit-
zende Brigitte Domes Tel.: 
08092/83217 und der Chorleiter 
Hans Peljak Tel.: 08025/8065 
zur Verfügung.

Brigitte Domes/ Walter Ismair

Am 28. Februar tritt der Glonner Chor zusammen mit dem Höhenkirchener 
Gospelchor in der Aula des Gymnasiums Höhenkirchen-Siegertsbrunn auf.

Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

ul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

nd noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung
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Gemeinsam Arbeiten und Feiern:
Kolping Jahresversammlung

Erstmals im neuen Kolping-
Stüberl im Pfarrheim, fand 
die alljährliche Mitglieder-
versammlung statt. Nach dem 
Sonntagsgottesdienst konnte der 
1. Vorstand der Glonner Kol-
pingfamilie, Georg Brunnhofer, 
43 Mitglieder begrüßen, die der 
Einladung ins Stüberl nachge-
kommen waren. Anschließend 
sprach Präses und Pfarrer Sieg-
fried Schöpf einige Worte und 
betonte, dass man eine gute 
Gemeinschaft daran erkennt, 
dass die Mitglieder sowohl gut 
miteinander arbeiten als auch 
gut miteinander feiern können. 

Hierauf folgte der Pro-
grammrückblick über die im 
vergangenen Jahr durchge-
führten Veranstaltungen. Nach 
dem Kassenbericht und der 
Entlastung der Kassiererin, 
Bettina Eder, wurde eine not-
wendige Satzungsänderung von 
den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig beschlossen.

Im Anschluss daran folgte 
die Vorschau auf die im Jahr 
2015 geplanten Veranstal-
tungen. Neben den jährlichen 
"Klassikern" wie z.B. der Teil-
nahme am Dorffest, der Mai-
andacht am Kolping-Feldkreuz 
oder dem Basteln der Osterker-

zen, stehen einige spannende 
Veranstaltungen an. 

Am 22. März wird eine 
"Airport-Tour" am Münchner 
Flughafen angeboten. Am 18.4. 
findet eine Orchideen-Führung 
in einer Gärtnerei in Bad Aibling 
statt und am 2. Mai wird das 
Theaterstück "Gsindlkind" in 
Riedering besucht. Im Herbst 
stehen dann ein Vortrag des 
Mentalcoaches Bernhard Blind 
sowie eine Radltour in Süd-
tirol auf dem Programm. Als 
Highlight ist es der Glonner 
Kolpingfamilie gelungen, den 
Kabarettisten Günter Grünwald 
zu engagieren. Am 29. August 
findet in der Glonner Schulturn-
halle die Vorpremiere für sein 
neues Programm statt.

  Im Rahmen der Mitglie-
derversammlung wurden auch 
wieder einige Mitglieder für 
ihre inzwischen 25-jährige Mit-
gliedschaft bei der Glonner 
Kolpingfamilie geehrt. Das 
ausführliche Kolpingprogramm 
kann auf  "www.kolping-glonn.
de" eingesehen werden. Es 
ist zu den Veranstaltungen je-
der herzlich eingeladen, eine 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht 
erforderlich.

Thomas Huber

Pfarrer Schöpf, Georg Brunnhofer und Josef Oswald dankten den Mit-
gliedern für ihre 25-jährige Treue zum Verein.Von links nach rechts: Pfr. 
Schöpf, Florian Estendorfer, Annemarie Hauser, Manfred Franz, Anneliese 
und Walter Mündel, Regina Brunnhofer, Josef Oswald, Manfred Schärtl, 
Georg Brunnhofer.					       Foto: privat

Jugendtreff Prototyp Glonn e.V.
Jeden Dienstag von 18 - 22 Uhr geöffnet

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Unsere Leistungen für Sie:
• Chauffeur Service
• Shuttle Service
• Flughafen Transfer
• City Transfer
• Hochzeitsfahrten
• Sightseeing Touren

0700-427 795 466 • www.happy-limousines.de

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

ANDREA GEBERT 
(HEILPRAKTIKERIN, MTA)

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

QUÄLENDER TENNISARM?  KALKSCHULTER? FERSENSPORN?
NEU BEI UNS: STOSSWELLEN THERAPIE

PRAXIS FÜR OSTEOPATHIE,  
NATURHEILKUNDE UND 
PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_0214.indd   1 27.01.14   14:50
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Seit nunmehr 12 Jahren be-
handelt Uschi Dauner in ihrer 
Glonner Heilpraxis Menschen 
jeden Alters mit unterschied-
lichsten Erkrankungen, von 
chronischen Leiden wie z.B. 
Asthma, Neurodermitis, Blut-
hochdruck, Migräne, Infektan-
fälligkeiten u.v.m.,  aber auch 
akuten Erkrankungen jeglicher 
Art. 

In entspannter und zutiefst 
wohltuender Atmosphäre wer-
den die Patienten in der Heilpra-
xis Am Berg 4 in Glonn empfan-
gen. Die Therapieschwerpunkte 
waren von Beginn an die klas-
sische Homöopathie und Blü-
tenessenzen. 

Durch ständige Fort- und 
Weiterbildungen konnte Frau 
Dauner ihr naturheilkundliches 
Behandlungsspektrum stetig 
erweitern. So sind inzwischen  
phytotherapeutische und spa-
gyrische Heiltherapien  hinzu 
gekommen. Ihr Ziel ist es, mit 
ihren Behandlungsmethoden 
die Selbstheilungskräfte beim 
Patienten zu aktivieren und ihn 
so beim Gesundwerden zu un-
terstützen. Sie ist Begleiterin, 
Impuls- und Ratgeberin für ihre 
Patienten. Durch sorgfältige 
Anamnesen findet sie eine auf 
die individuelle Persönlichkeit 
des Patienten abgestimmte The-
rapie. 

Im Laufe ihrer langjährigen 
Arbeit hat die Heilpraktikerin 
sich intensiv mit Krankheitsbil-
dern und deren Entstehungsbe-
dingungen auseinandergesetzt. 

Heilpraxis in Glonn: 
Uschi Dauner

Nach ihrer Erfahrung sind 
es unter anderem krankma-
chende seelische Blockaden, 
die  den Menschen von seiner 
natürlichen Lebenskraft und 
seinem wahren inneren Wesen 
entfernen. Im wechselseitigen 
Austausch mit dem Patienten 
und mit Unterstützung ihrer 
Heilmittel können Erkenntnisse 
im Patienten reifen, die ihn 
wieder in die eigene Urkraft 
zurückführen, um dann gesund, 
glücklich und stimmig mit sich 
und seinem Herzen unterwegs 
sein zu können. 

Gesundung bedeutet nicht 
nur das Verschwinden der kör-
perlichen Symptomatik, sondern 
auch das Bewusstwerden von 
weiteren Entwicklungsmög-
lichkeiten der Seelenstruktur, 
z.B. wie man mit sich selbst 
achtsamer, respektvoller und 
liebevoller umgehen kann. 

In ihrer Praxis bietet sie 
dafür seit einiger Zeit Unter-
stützung in Form eines uralten 
hawaiianischen Vergebungsri-
tuals, dem ‚Ho´oponopono‘ an. 
Mit dieser Methode treten wir 
in Kontakt mit unserer eigenen 
Mitte. Durch geführte innere 
Reinigungsrituale können wir  
Probleme und Konflikte so 
erkennen und  bearbeiten, dass 
sie in Form von Vergebung mit 
einem selbst und anderen lösbar 
werden.

Termine in der Heilpraxis 
Uschi Dauner können Sie unter 
08093/ 90 56 47 vereinbaren. 

Cathrin Stiehler

Die Heilpraktikerin Uschi Dauner beherrscht ein breites Spektrum an 
alternativen Heilmethoden. 				            Foto: cs

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und die 
vielen anregenden Gespräche. 
Auch wenn unsere Filiale in Glonn ge-
schlossen ist, behalten selbstverständlich 
alle hier erworbenen Gutscheine weiter-
hin ihre Gültigkeit. 
Gerne liefern wir Ihre Bestellungen auch 
direkt zu Ihnen.
Ihr BuchOtter Team

Marienplatz 13 • 85560 Ebersberg  • Tel.  08092 860205
Mo - Fr: 9.30-12.30 und 14-18 Uhr   Sa: 9.30 -12.30 Uhr 

Mittwoch Nachmittag geschlossen
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Rudi Zapf & Zapf’nstreich
Sonntag, 08.03.15 • 20:00 Uhr

 

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

, 

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Eröffnung im April geplant:
WSV Sportwelt

Bald ist Training von Ein-
steiger- bis Top-Niveau mög-
lich!

Mit dem Bau der neuen 
WSV-Sportwelt wird die Ziel-
setzung des WSV Glonn, künf-
tig in allen Bereichen der Fitness 
ein breites Trainingsspektrum 
anbieten zu können, umgesetzt. 
Die neuen Räumlichkeiten und 
die vielfältige Ausstattung er-
möglichen ein variantenreiches 
Training für alle Alters- und 
Leistungsklassen. Es wird da-
durch die Möglichkeit eröffnet, 
ein individuelles Trainings-
programm mit dem Focus auf 
Gesundheits- und/oder Leis-
tungsorientierung umsetzen zu 
können.

Die neue WSV Sportwelt – 
lässt kaum Wünsche offen und 
Sie können sich auf folgende 
Highlights freuen:
- Großer Freihantelbereich 
- Breites Gruppen-Trainings-
Angebot (in geschloss. Gym.
raum) 
   Neu: YOGA + Shape and 
Stretch + Open Door Training 
mit Sly
- Erweitertes Kinder-Trainings-
Programm
- Techno Gym Gerätepark 
- Sprintbahn für Schnelligkeits-
training von 37 Meter
- Spezielle Geräte für funktio-
nelles Athletik-, Cross-, Zirkel-,  
Personal- und Schlingentraining
- Sauna für die Regeneration mit 
Ruheraum

Unsere Eröffungs-Sonder-
konditionen: Bei Abschluss 
eines Jahresvertrages bis zur 
Eröffnung sparen Sie 55 Euro 
Aufnahmegebühr.  

Für mtl. 31,50 € einschließ-
lich WSV-Mitgliedsbeitrag, 
erhalten Sie: 
- persönliche Trainingspläne
-Zugang zu o.a. Einrichtungen 
und Kursangeboten
 Duschen, Sauna u. vieles mehr. 

Das Projekt WSV-Sportwelt 
wird in erster Linie vom Win-
tersportverein Glonn gestemmt. 
Diese Riesen-Kraftanstrengung 
war nur durch das Engagement 
und die Eigenleistung vieler 
Mitglieder möglich. Um den 
Gerätepark wie oben beschrie-
ben optimal einzurichten, benö-
tigen wir dringend Ihre Spende 
(Sie erhalten eine Spendenbe-
scheinigung). Spendenkonto: 
Sparkasse Ebersberg, IBAN: 
DE59702501500027243377, 
BIC: BYLADEM1KMS

Ausführlichere Informa-
tionen finden Sie auf der In-
ternetseite des WSV Glonn 
(www.wsvglonn.de). Für Fra-
gen steht ihnen jederzeit gerne 
unser sportlicher Leiter Silvester 
Neidhardt zur Verfügung (0172 
87 09 288); bei Fragen zu un-
seren Kursangeboten: Christine 
Fritzsche (0172 63 288 28 oder 
08093 2863, werktags nur ab 
18.30 Uhr)

Silvester Neidhardt, Sport-
licher Leiter und das WSV-Team

Der WSV freut sich über noch dringend benötigte Spenden: Spendenkonto: 
Sparkasse Ebersberg, IBAN: DE 5970 2501 5000 2724 3377

Schauen Sie mal rein, in unser neu 
eröffnetes Wirtshaus unter eigener Regie!

Herrmannsdorfer Schweinsbraten zum Saugutpreis, 
Kleines und Vegetarisches auch zwischendurch, selbst 

gemachtes Eis und Kuchen, alles mit Lebens-Mitteln direkt 
vom Hof – wo gibt‘s denn so was?

Durchgehend geöffnet, Mi bis So 12 – 21:30 Uhr 
– Ihr Wirtshaus in der Region und für die Region

www.herrmannsdorfer.de
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WSV Glonn, TOP-FIT: 
Kindertanzkurse: freie Plätze bei Kids-Dance (ab 5 J., freitags 
von 16.15-17.00 Uhr), ZUMBA®-Kids (ab 5 Jh., 
dienstags von 16.15-17.00 Uhr) und ZUMBA®-Teenies (ab 11 J., 
dienstags von 17.30-18.30 Uhr); 
ZUMBA®-Fitness: Ebenso gibt’s wieder freie Plätze bei ZUMBA®-
Fitness (Jug./Erwachs.) Dienstag 18.45-19.45 Uhr, Mittwoch 
8.45-9.45 Uhr mit Kinderbetreuung, Donnerstag 19-20 Uhr; bei 
diesen Kursen kann mit 10er Karte teilgenommen werden.
bodyART:  Eine Kombination aus Yoga- und Pilateselementen mit 
intensiven Ganzkörper-Kräftigungsübungen, Stretchingelementen, 
Body-“Forming“, Beckenbodentraining, Atemschulung – insbeson-
dere gibt es wieder freie Plätze in der 2. Stunde von 9.30-10.30 
Uhr (mit Kinderbetreuung). 
Interessierte dürfen die Angebote gerne bei einer kostenlosen 
Probestunde testen; mehr Infos/Anmeldung tel. unter 08093 2863 
(AB)  / 0172 63 288 28 werktags nur ab 18.30 Uhr, Chr. Fritzsche
Neuer Präventionskurs beim WSV Glonn:
Wirbelsäulengymnastik mit Physiotherapeutin Sonja Saletta
Ein spezieller 10-teiliger Präventionskurs startet ab Mittwoch 
18.3.2015 (Ende: 17.6.2015). Der Kurs kostet für 10 Einheiten à 
60 Min. 75 Euro und wird von den Krankenkassen bezuschusst. 
Kursort wird vorerst die Pausenhalle der Volksschule Glonn sein. 
Der Kurs wird abends stattfinden, die genaue Uhrzeit  steht noch 
nicht konkret fest. Sobald dann  die neue Sportstätte in der Hasla-
cherstraße eröffnet wird, wird das Angebot dorthin verlegt werden.  
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Voranmeldung 
nötig (Tel. 08093 2863 oder 0172 63 288 28, Chr. Fritzsche)

Infos aus den Vereinen:
WSV und BRK

BRK Breitschaft Glonn
Mit einem vorweihnachtlichen Highlight  hat sich die Bereitschaft 
Glonn vom alten Jahr 2014 verabschiedet. Unser Infostand auf 
dem Weihnachtsmarkt ist sehr gut besucht worden und war ein 
voller Erfolg. Sogar der Nikolaus war da und hat sich sichtlich 
wohl gefühlt.
Wie in der Natur geht es nun auch bei uns im Winter ein wenig 
ruhiger und beschaulicher zu. Aber wir befinden uns keineswegs 
wie die Igel im Winterschlaf. 
Die Spendenaktion für unseren neuen Defibrillator ist voll im Gang. 
Mit den Zuwendungen vom Gewerbeverband, den Bäuerinnen von 
Glonn, dem ASV und diversen Privatpersonen haben wir nun fast 
1000 Euro zusammen bekommen. Dafür möchten wir auf diesem 
Weg nochmals ein herzliches Vergelts Gott ausdrücken. Doch es 
reicht noch nicht ganz. Wir sind über jeden auch noch so kleinen 
Betrag dankbar. Bitte tragen Sie bei Verwendungszweck „Bereit-
schaft Glonn“. ein. 
Bankverbindung: IBAN DE61 7025 0150 0000 010785
Außerdem freuen wir uns natürlich weiterhin über neue Gesichter. 
Unsere nächsten Bereitschaftsabende finden am 26.02; 12.03 
und.26.03. statt. Am Samstag den 21.03. trifft sich unser schnelle 
Einsatzgruppe für Katastrophen- kurz SEG-  Auch hier sind neue 
Mitglieder herzlich willkommen.
Ehrenamtliches Engagement ist nicht nur Dienst am nächsten, 
sondern bereichert auch einen selbst. 
Ob Jung oder Alt, ob bei der Bereitschaft oder der schnellen Ein-
satzgruppe im Katastrophenfall- Wir freuen uns auf Sie.

Claudia Lieven

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn (BVO)
Stefanie Schmittner
jetzt neu in der Praxis

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

 Weinprobe zu Hause
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Ein Grund zum Feiern:
70 Jahre Ettenhuber

70 Jahre Ettenhuber: Es ist nicht selbstverständlich, dass sich eine Firma so 
lange am Markt behauptet und sich von einem Bus nach dem 2. Weltkrieg 
bis auf über hundert (115) Busse vergrößert. Auf Anregung des Bayerischen 
Ministerpräsidenten hat Bundespräsident Joachim Gauck dem Seniorchef 
Josef Ettenhuber für sein langjähriges Engagement für die IHK München 
sowie die Verdienste um die bayerische Wirtschaft die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen. Im Bild 
am Familientisch: vl. Josef Ettenhuber sen., Landrat Robert Niedergesäß 
und Bürgermeister Josef Oswald.

Richtig zu ging's auf der Hausmesse, bei der die Besucher an den the-
menorientierten Ständen auch gleich eine Reise buchen konnten, mit 7% 
Jubiläums-Rabatt. Außerdem gab's einen kleinen aber erlesenen Bauern-
markt, auf dem regionale Produkte angeboten wurden.

Die kostenlosen Shuttlebusse sorgten für volle Hallen, eine Liveband für 
gute Stimmung, die Cateringabteilung für volle Mägen und das vielfältige 
Rahmenprogramm (Reisevorträge, Tombola, Betriebsführungen, Pro-
berundfahrten, etc.) ließ Langeweile gar nicht erst aufkommen.    Fotos: bk

JETZT IHR BIKE ZUM
FRÜHJAHRS-CHECK
BEIM PROFI !
IHR BODENFROST TEAM

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de
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PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

 TOURER

ERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

ven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

Die Glonner Kolpingfamilie hat an den Nikolaustagen 80 Haushalte mit 
über 220 Kindern in der Glonner Umgebung besucht. Am Freitag waren 
vier Nikoläuse mit ihren Krampussen unterwegs und am Samstag waren 
sogar fünf "Heilige" unterwegs.
Den Betrag von 1.000 Euro spendet die Kolpingfamilie in diesem Jahr 
an das Projekt "HOMe". Der Name steht für "Hospiz ohne Mauern" und 
arbeitet mit der Station für Kinderpalliativmedizin der Uni-Klinik München 
zusammen. Das Projekt "HOMe" macht es sich zur Aufgabe, Familien von 
unheilbar kranken Kindern zu unterstützen um den Abschied vom Kind im 
häuslichen und familiären Umfeld zu ermöglichen. 
Die zweite Hälfte des Spendenbetrags geht an das Salberghaus in Putz-
brunn. Dieses Projekt wird ausschließlich durch Spenden finanziert und 
auch die Kolping-Nikoläuse wollen hier einen Beitrag für die Förderung 
und Entwicklung der Kinder leisten, die bisher in einem schwierigen Um-
feld zurechtkommen mußten und nun professionelle Lebenshilfe in einem 
familiären Umfeld erfahren dürfen. Foto: v.l. Thomas Huber, Stefan Riedl, 
Werner Miller für das Projekt HOMe, Martin Huber, Hubert Weigl (jeweils 
für Kolping Glonn).				    Thomas Huber

2000 Euro für zwei Einrichtungen:
Kolping-Nikoläuse spenden

Eine Gruppe der Sternsinger hat die Gemeinde besucht. Wie viele andere 
Gruppen auch, haben Glonner Schüler und Jugendliche einen Tag Ihrer 
Ferien für Kinder in anderen Ländern geopfert. Etwa 12.000 Pfarrgemein-
den haben sich an dieser Aktion in Deutschland beteiligt. 
Das gesammelte Geld wird für Kinder auf den Philippinen und weltweit 
eingesetzt. Jedes dritte Kind auf den Philippinen ist mangel- oder unterer-
nährt. Weltweit hat jedes vierte Kind nicht genug zu essen oder ist einseitig 
ernährt. Dieser Mangel hat gravierende Folgen: Die betroffenen Kinder 
können sich nicht gesund entwickeln und sind anfälliger für Krankheiten. 
Die Sternsinger Aktion weist darauf hin und hilft durch die Spende einigen 
betroffenen Kindern.					        red

Sternsinger besuchen Bürgermeister:
Sammeln für einen guten Zweck
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Die Elterninitiative Kindergarten in Herrmannsdorf e. V. ist mit einem 
neuen Vorstandsmitglied und einem teilweise neuen Erzieherteam ins 
neue Kindergartenjahr gestartet. Mira Merchant hat ihr Vorstandsamt 
aus zeitlichen Gründen an Annette Huber (2. Vorsitzende) übergeben. 
Rund um das bestehende Team mit Marion Baumgartner (Leiterin), Angeli-
ka Zingerle (Erzieherin), und Angela Florian (Sozialpädagogin) bereichern 
nun auch Franziska Weber, Philipp Hohlweg (Praktikant) und Annerose 
Spiel den Kindergartenalltag in Herrmannsdorf.
v.l. Annette Huber (2. Vorsitzende), Stefan Eichhorn (1. Vorsitzender), 
Kathrin Lindenbeck (Kassenwart), Philipp Hohlweg, Angelika Zingerle 
und Marion Baumgartner.				    Annette Huber

Elterninitiative Herrmannsdorf:
Neuer Vorstand

Die gebürtige Allgäuerin ist von Beruf Modistin und als Hutmacherin ist 
sie bei uns im Landkreis bereits bekannt für ihre modischen, aber gut 
tragbaren Modelle. 
Sie lebt und arbeitet in Großesterndorf bei Antholing. Im Jahr 2000 ent-
deckte sie das Aquarellmalen und seitdem besuchte sie die verschiedensten 
Kurse und  Seminare, mit Abschluss zur Dipl. Kunstpädagogin. Ausstel-
lungen folgten und so präsentiert sich Margreth Bilger 
nun zum ersten Mal auch in der Glonner Galerie Klosterschule. Hier 
kombiniert sie ihre Aquarelle mit ihren neuesten Hutkreationen für 2015.
Vernissage mit Livemusik am Freitag, den 6. März 19.30 Uhr
Weitere Öffnungszeiten: Sa. 7.3. uns So. 8.3. jeweils von 10 – 18 Uhr

Galerie Klosterschule:
Aquarelle und Hüte

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33



       GMS - 02/201522

Veranstaltungshinweise

Junges Ehepaar sucht in Glonn Baugrundstück mit mind. 
400 qm für ein Einfamilienhaus. Alternativ Bestandsimmobi-
lie, Kontakt: wohnen_in_glonn@gmx.de, 0178/1987582 oder 
0163/7198278
Familie (3 Personen) in Egmating sucht ab sofort eine zuver-
lässige Haushaltshilfe. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
0172 838 4598 oder 0163 411 48 51
Wohnung mit 2,5 Zimmer, eigener Eingang, Bergblick, WF 
ca. 75qm, Typ Dachgeschoss, 
Dachterrasse 40 qm, Einbauküche, Kaltmiete: 700 €, Provisi-
onsfrei, Tel: 0152-59728788
Langjähriger Glonner (51 J.) sucht Wohnung oder Zimmer/ 
Wg. gegen Mithilfe im Haushalt oder leichte Altenpflege, etc. 
Tel 0170/ 84 37 582

Flüchtlinge in Glonn
Es lädt ein: Der Asylhelferkreis in Glonn 
Grenzen überwinden – Komm in meine Welt
Dazu findet ein Rahmenprogramm mit Musik, Bildern, Geschichten 
und Essen statt.Galerie Klosterschule Klosterweg 7 / 85625 Glonn
Sonntag den 01.03.2015 / 18 Uhr

Bezirkskegelturnier
Sonntag, 08. März 2015, 18:00 Uhr. Im Wirtshaus am See im 
Sportpark in Markt Schwaben.
Einkegeln ab 17:00 Uhr. Treffpunkt um 16:30 Uhr am Glonner 
Schulparkplatz.Wie jedes Jahr eine nicht mit tierischem Ernst zu 
nehmende Veranstaltung! In den Wochen zuvor werden wir wieder 
einige Probe/Gaudi-Kegelabende einlegen.
Infos: Markus Bredenhöller, Tel. 0 151 / 10 04 79 83

Glonner Marktweihnacht 2014 
Einen herzlichen Dank an alle Ständebetreiber, die mitwirkenden 
Vereine, die Gemeinde und das Glonner Gewerbe, besonders auch 
Frau Edeltraud Linxen, die sich um die komplette Organisation 
gekümmert hat. Durch die gute Zusammenarbeit aller war die 
Glonner Marktweihnacht ein voller Erfolg.  
Danke an die vielen Besucher und Spender. Für die Anschaffung 
eines neuen Defibrillator für das BRK Glonn konnten 980 Euro 
gesammelt werden.		        Der Gewerbeverband Glonn 

Selbstverteidigungskurs
Samstag, 28. Februar 2015, 9:00-11:30, Erste Hilfe bei Gewalt: 
Selbstverteidigungskurs ab 16 Jahren
Angst vor düsteren Parkhäusern? Vor fremden nächtlichen Schritten 
auf dem Gehsteig oder vor der Fahrt im letzten Bus?
Nicht nur Frauen kennen diese Ängste. Auch Männern wird es oft 
mulmig, wenn ihnen in der Dunkelheit eine Gruppe "undefinier-
barer Gestalten" entgegenkommt.
Ziel des Kurses ist, dass Ihr euch im Ernstfall durch einfache, aber 
effektive Techniken schützen und bei größerer Gefahr flüchten 
könnt. In einer kurzen theoretischen Einleitung besprechen wir 
psychische und rechtliche Grundlagen und stellen unser Konzept 
kurz theoretisch vor. Im praktischen Teil setzen wir dieses Konzept 
um und üben in praktischen Szenarien, uns gegen verschiedenste 
Angriffe zu wehren.Veranstaltungsort: kath. Pfarrsaal Glonn // 
Teilnehmer: 5-20 // Kosten: 10 Euro // Referenten: Jana und Franz 
Christange (jeweils 1. Dan Taekwondo)
Anmeldung und Infos: Georg Neumaier, Tel. 080 93 / 30 03 83

Februar 2015
Fr. 20.02.
Lilli Sommerfeld – Acoustic Tour, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa.,21.02.
Sons of the Desert - Blues, Ragtime, Jazz, Vaudeville, Hawaii-Musik, Hokum-
Blues Wann: 19.30 Uhr; Schrottgalerie
Sa., 21.02.
Führung Energielehrpfad, Treffpunkt Übersichtstafel am Rathaus, 14 Uhr
So., 22.02.
Geistliche Abendmusik, mit Thomas Pfeifer, Orgel, evang. Kirche,
Di., 24.02.
Zinneberger Frühjahrssingen, Beginn 19.30 Uhr
Do., 26.02.
20:00 Uhr Geselliger Abend im Kolpingstüberl. Jede/r der/die Lust auf ein 
gemütliches und geselliges Beisammensein hat, ist herzlich willkommen.
Fr., 27.02.
The Referend & the Lady- Blues, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 28.02.
Michaela Dietl – Von der Hand in den Mund – musikalische  Überlebensphan-
tasien,  Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 28.02.
Kesselfleischessen, Biker Hüttn Glonn 

Haslacherstr.18 Beginn 19.00 Uhr MC Bavarian Bulls e.V.

März
So., 01.03.
Heimatmuseeum in der Klosterschule geöffnet, 14 - 16 Uhr
So., 01.03.
Es lädt ein: Der Asylhelferkreis in Glonn, Galerie Klosterschule, 18 Uhr
Di., 03.03.
um 9 Uhr im Glonner Pfarrheimsaal, "Ein König aus Afrika und seine Frau..."
Fr., 06.03.
Red Hot Serenaders - Blues, Jazz, Chansons, Hawaiian, Ragtime Wann: 19.30 
Uhr; Schrottgalerie
Sa., 07.03.
Bruno Renzi & Gracia Satler - Jazz, Folk, Musica Italiana Wann: 19.30 Uhr; 
Schrottgalerie
So., 08.03.
Einkehrtag des KAB-Kreisverbandes EBE in Glonn, Thema: Die Versuchung 
des Menschen; Referent Diözesanpräses Ulrich Bensch
Fr., 13.03.
ASV Glonn Mitgliederversammlung, Beginn 19.30 Uhr, Sportgaststätte „Zum 
Holzwurm“ (Vereinsheim), Die Tagesordnung ist im Schaukasten an der Wies-
mühlstraße oder auf unserer Homepage veröffentlicht.
Fr., 13.03.
Kabarett Puderdose - Wann: 19.30 Uhr; Schrottgalerie
Sa., 14.03.
Thomas-Lamprecht-Trio - Progressive Volksmusik.  Wann: 19.30 Uhr; 
Schrottgalerie
Di.,& Do., 17/ 19.03.
Osterkerzenbasteln, Jeweils um 19:00 Uhr im Kolpingstüberl. Bitte ein spitzes 
Messer und ein Brettchen mitbringen. Infos:  Monika Reiser, Tel. 0 80 93 / 25 70
Fr. 20.03.
StiMMMt - acappella - Gesang Wann: 19.30 Uhr; Schrottgalerie
Sa., 21.03.
Schee danem - Mix aus Rock, Blues, Roots, Zwiefachem.... Wann: 19.30 Uhr; 
Schrottgalerie
So., 22.03.
Jahramt des KAB Glonn - für alle verstorb. Mitglieder; anschl. Fastenessen der 
Pfarrgemeinde; Beginn: 10.00 Uhr
Do., 26.03.
Bürgerversammlung, Neuwirtsaal, Beginn : 19.30
Fr., 27.03.
Folk Project - Modern Folk Wann: 19.30 Uhr; Schrottgalerie
Sa., 28.03.
Konzert der Glonner Musi, Turnhalle, Beginn 20 Uhr
Sa., 28.03. 
Kesselfleischessen, Biker Hüttn Glonn, Haslacherstr.18 Beginn 19.00 Uhr MC 
Bavarian Bulls e.V.
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Diverses

Benefizkonzert
für den Kinderschutzbund Ebersberg.
„Licht und Schatten“, Orchester-und Kammermusikwerke  von 
Franz Schubert, „Die Winterreise“(Auszüge), Unvollendete Sin-
fonie u.a.. Thomas Stimmel, Bass; Akemi Murakami, Klavier; 
Benefizorchester „Allegra“; Gesamtleitung: Miriam Haupt
Samstag, 28.Februar um 19.30 Uhr Marienheim in Glonn
Das im letzten Jahr in Glonn gegründete Benefizorchester „Al-
legra“  veranstaltet einen Konzertabend, der dem Komponisten 
Franz Schubert gewidmet ist. Gespielt werden Orchester-und Kam-
mermusikwerke, um Schubert als Liedkomponist ebenso wie als 
Komponist symphonischer Werke vorzustellen. „Die Winterreise“ 
(in Auszügen) und kammermusikalisch den 1. Satz des Forellen-
quintettes. Das Benefizkonzert findet statt am Samstag den 28.2. um 
19.30 Uhr im Marienheim Glonn, Eintritt frei, Spenden erbeten.

Frauenfrühstück 
am 3.März 2015 um 9 Uhr im Glonner Pfarrheimsaal
"Ein König aus Afrika und seine Frau..."
In seinem Heimatland Togo gab es für Jules Samlan - einem ech-
ten Stammeskönig - wegen der politischen Lage dort kein Bleiben 
mehr. Aus diesem Grund leben er und seine deutsche Frau Manuela 
seit vielen Jahren in der Gemeinde Glonn. Die beiden werden uns 
über ihr bewegtes und bewegendes Leben erzählen und dabei auch 
über ihre Hilfsprojekte in Togo sprechen. Eintritt frei - freiwillige 
Spenden zugunsten des Hilfsprojekt gerne erwünscht/ Frühstücks-
beitrag nach Ermessen

Airport-Tour
Sonntag, 22. März 2015, 16:00 Uhr Besichtigung des Flughafen 
München. Airport-Tour – Ein unvergessliches „Airlebnis“
50 Minuten hautnah dabei: Sie möchten einen spannenden Blick 
hinter die Kulissen des zweitgrößten Airports Deutschlands werfen 
und das Geschehen auf dem Vorfeld des Münchner Flughafens 
einmal aus unmittelbarer Nähe beobachten? Da die Tour auch in 
den Sicherheitsbereich mit Personenkontrolle führt, muss jeder 
Teilnehmer ab 16 Jahren ein gültiges Ausweisdokument (Pass 
oder Personalausweis) mitführen. Die Mitnahme von Getränken, 
Messer, etc. ist verboten. Für Kinder sind keine Ausweisdokumente 
notwendig. Kosten inkl. Tour und Bus von Glonn zum Flughafen:
Erwachsene 20€  / Schüler, Studenten, Senioren  15 € / Kinder 
(5-14J) 10 €
Treffpunkt um 14:15 Uhr, an der Glonner Schule, Geschwister-
Scholl-Straße. Anmeldung bis 08.03.2015 und Infos bei:  Fam. 
Brunnhofer Tel. 0 80 93 / 49 05

Gogol & Mäx - Musikkabarett
Der Kulturverein Glonn lädt ein zu zwei Stunden Lachen und Stau-
nen über die akrobatische und musikalische Kunstfertigkeit und die 
schier unbegreifliche Instrumentenvielfalt. Karten zu €  21,-  für die 
Vorstellung am Samstag, den 21. März 2015, 19.30 Uhr im Wolf-
Ferrari-Haus, Ottobrunn erhalten Sie bei B. Schneider Tel. 4481.
Zur Fahrt nach Ottobrunn werden in gewohnter Weise Fahrge-
meinschaften gebildet.

Energiesprechstunde im Rathaus:
19.03.15, 15 - 18 Uhr, mit Claus Falke 

Anmeldung bei Jutta Gräf, 08093/ 90 97 40
kostenlose Erstberatung

Restmüll-/Komposttonnen
Februar 2015

Di 	 24.02.	 BIO - Abfall
März 2015

Di 	 03.03.	 Restmüll Ortskern
Mi	 04.03.	 Restmüll Außenbereich
Di	 10.03.	 Bio - Abfall
Sa	 14.03.	 Problemabfallsammlung
Mo	 16.03.	 gelber Sack Ortskern, Balkam, Steinhausen, 		
				    Schlacht
Di	 17.03.	 gelber Sack Außenbereich, Haslach, 
				    Wetterling
Di	 17.03.	 Restmüll Ortskern 
Mi	 18.03.	 Restmüll Außenbereich
Di 	 24.03.	 Bio – Abfall
Di	 31.03.	 Restmüll Ortskern

April 2015
Mi	 01.04.	 Restmüll Außenbereich
Mi  	08.04	 Bio – Abfall
Mo	 13.04.	 gelber Sack Ortskern, Balkam, Steinhausen, 		
				    Schlacht
Di	 14.04.	 gelber Sack Außenbereich, Haslach, 
				    Wetterling
Di	 14.04.	 Restmüll Ortskern
Mi	 15.04.	 Restmüll Außenbereich
Di 	 21.04.	 BIO – Abfall
Di	 28.04.	 Restmüll Ortskern
Mi	 29.04.	 Restmüll Außenbereich

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im März am Montag, den 16.03.2015 
(Ortskern, Balkam, Steinhausen, Dobelberg, Adling) und am 
Dienstag, den  17.03.2015 in Haslach u. Wetterling abgeholt.
Der gelbe Sack  wird im April am Montag, den 13.04.2015 
(Ortskern) und am Dienstag, den 14.04.2015 in Haslach u. 
Wetterling abgeholt.

Altpapiersammlung des ASV Glonn:  
Immer am 1. Samstag im Monat
Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest-
und Bio-Müll-Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden.
Wir  weisen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 06.00Uhr  
zur Leerung bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht 
erfolgen.
In den Wintermonaten können gefrorene Tonnen nicht nachgeleert 
werden, wir bitten deshalb Bio-Abfälle in Zeitung einzuschlagen 
oder Papiersäcke in die Bio-Tonne zu geben. Bitte keine komposti-
erfähige Tüten verwenden.
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Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166 · www.steinbergers-marktblick.de
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AN DIESEM ABEND BESUCHEN UNS  
DIOGO BARRADAS UND PEDRO RIBEIRO VOM WEINGUT 

HERDADE DO ROCIM AUS PORTUGAL.

PROBIEREN SIE AUCH GERNE SCHON VORAB  
DIESEN BESONDEREN TROPFEN AUS UNSERER  

OFFENEN WEINKARTE.
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